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Erscheint jeden Freitag.

Preis viertelsährlieh 60 Ps»
durch die Post bezogen 75 Pi.

Juserate werden bis Donnerstag Mittag

in der Expedition angenommen. .«.,,z,,»»
-s

Redakteur: Hermann Kappner.

  

c Preis für die despaltene Zeile 10 Ps.,"’,
s für außerhalb des Landgerichtsbezirks Oels

Wohnende 15 Ps.

Bedingt die Ausnahme eines Jnserats
den Druck einer Beilage, so erhöhen sich

die Kosten desselben um 3 Mart.

Druck und Verlag von A. Ludwig in Oels.

 

Oels, den 28. Januar 1910. 48. Jahrg

Amtltcher Theil. ,
A. Bekanntmachungen des Königlichen Landratbs.

Sie. 38. Orts, den 24 Januar 1910.
Die Schutzpockenimpsung pro 1910 betreffend.

Unter Hinweis aus die in der außerordentlichen Bei-
lage zu Sie. 9 des Rmtsblattes der königlichen Regierung
zu Breslau pro 1875 abgedruckten Bestimmungen

a. des Jmpfgesehes vom 8. April 1874,
b. des desregulativs sitt den Regierungsbezirl wenn:

zur Ausführung des vorstehenden Gesetzes vom 4- Ja-
nuar 1875

werden die Ortsbehörden und die Herren Lehrer des Kreises
veranlaßt, mit der Aufstellung der Impflisten pro 1910 nach
Maßgabe milder Kreisblattdersügung vom 18. März 1875
(Kteisblati Nr. 12) baldigit za beginnen Nach dem Jerus-
regulativ sind in die Listen der zur Erstimpsuug vor-
uiiellenden Kinder auszunehmen: 
1. sämtliche im Jahre znoot am Orte gebotenen Kinder,«
2» sämtliche Kinder aus den vorangegangenen Jahren,

welche nach ätztlichem Zeugnis noch nicht geimpft
werden toten-ten oder bei welchen die Jmpsung bisher
erfolglos geblieben inne, sowie diejenigen, welche aus

« unbekannten Ursachen noch nicht geimpft worden sind,
3. sämtliche während des letzten Jahres in dem Orte zu-

gezogenen, noch impivsl chtigen Kinder-. (Vergl. auch
die Bemerkungen aus der ersten Seite der Formulare
zur Jene-stifte)
Bezüglich der in die Wiederimstsliste auszunehmenden

Kinder verweist ich aus die aus den Formuiaten zu dieser
Listen abgedruckten Bemerkungen _

Der Einreichung der Impslisien, zu welchen den Orts-
behbrden die nötige Zahl Formulaee in nächster Zeit zugehen
wird, sehe ich bestimmt m zum 20. Februar er.
entgegen. Abschrtsten der Jncpslisten haben sich die Magi-
sitäte, die Herrn wie, und Gemeindeaotsteher zurückzube-
halten, um die Eltern oder deren Stellvertreter der Jmpss
linge zu den seiner Zeit festzusehenden Jmpsterminen ordnungs-
mäßig vorladen zu können.

Etwa notwendige Formulare zu ätzilichen Zeugnissen
ad lII und VI der dem Impstegulatide beigedtuekten
Schreitens werden den Orisbehbrden aus Ersuchen übtrsandt
wer en. _

Um die vielfach zu Tage getretenen Uebelsiiinde zu ver-
meiden, werden die Herren Guis- und Gemeindevotsiehtr
veranlaßt, sich das Material sitt die Eintragungen der un
Votfahre gebotenen Kinder von den Staudesämtetn zu

 

verschaffen und alle im Votsahre geborenen, sowie die in-
zwischen verstorbenen oder verzogenen Kinder in die Jmpsi
liste auszunehmen auch bei den letzteren in die Spalte 26 zu
verwerten »gestotben« bezw. «berzogen.« Bei den Ver-
zogenen ist der Ort anzugeben, wohin sie vertagen sind.

Jcb bemerke noch, daß die Wiederimpflisteu, welche
durch Vermittelung des Orisnotstandes an mich einzuteiehen
sind, stir jede Orts-hast besonders auszustellen sind.

Die Gemeindevorsiände der Schulotte veranlasst ich,
diese Verfügung alsbald den am Ort-e wohnenden Herren
Lehreru zut Kenntniß vorzulegen

Sie. 39. Dels, den 25. Januar 1910.
Bei dem ll. Baiaillon des Jnsanierie-Regiments Sie. 50

in Ramitieh wird eine Stiftung des Kreises Oels vorn
Jahre 1866 verwaltet, aus welcher alljährlich am Geburts-
tag Seiner Majestät des hochseiigen Kaisers und Königs
Wilhelm I. hülssbediitstige Invaliden des Jahres 1866 resp.
deren hülssbedüestige Hinterbliebene aus dem Stande dont
Feldwebel abwärts, weiche bei dem genannten Bataillon
gedient haben und im hiesigen Kreise geboten sind, unter-
stützt werden.

Nur wenn feine im Kreise Dels gebotene und zu
unietstiitzende Invaliden aus dem Fildzuge 1866 mehr vor-
handen sind, kann die Unterstützung auch an Invaliden aus
demd Feldzugr 1870/71 bezw- aa deren Hinterbliebene gegeben
wer en.

Die Ottsbehbrden haben sitt Verbreitung dieser Be-
lanntmachuug Sorge zu tragen.

Etwaige Unterstbhuagsgesuche sind mit durch den Herrn
Amtsvotsteher bezw. die Polizeidetwaltungen bis zum 19.
nächsten Monats einweichen. Bei Weitetgabe der Gesuche
wollen sich die Herren Amtsvotstehet bezw. die Polizei-
verwaltungen über die Richtigkeit der von den Bitisielletn
gemachten Angaben äußern, auch gleichzeitig ihre Würdig-
leit und Bedürstigktit schildern

Nr. 40. Orts, den 20. Januar 1910.
Jm Anschluß an meine Kreitblattbelanntmachung vom

27. Dezember 1909 —- Seite 246 —- bringe ich auf höhere
Anordnung zur Kenntniß der Ortspolizeibehörden daß die
mit der Ausführung der erstmaligen Drnckproben an den
Kehlensäurezwischeabehältern der Bierdruckoorrichtungtn be-
auftragten Ingenieure des Schlesisthen Ueberwachungsrereias
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den ilir die Dampsiessel bestimmten Stempel auch zur Ub-
siempelung der Fabriisehilder der Kohlinsäurezwiseheubehälter
verwenden werden«

Nr. 41. Oele, den 19. Januar 1910.
Aus Grund des § 6 des Statuts der National-

Jnvalidenikekstisiung des Kreises Oels vom Jahre 1867 hat
die Kreisiommissidn uaehgennnnien Invaliden bezw. Hinter-
bliebenen von solchen die dabei vermertien Unterstützungen
aus den 81111111 des Stisiuegesands bewilligt:
Kollewe Wilhelm, Arbeiter, Oels, Rittersteaße Nr. 5 15 M.
Spaeihe Ernst, Tischler, Orts, Ohlauersiraße 66 5
Gerstenberg Johanna, Wittwe, Oele, Fäxberstraße 12 5
Kalesie 11011,15111011011mc11111,0110, Mariensiraße 23 10
Nöiher Helene, Wittwe, Oele, Ohiauersiraße 68 10
Eberle Hei-mann, Arbeiten Oele-, Nachadsiraße 20 15
Wagner Gottfried, Invalide, Oeis, Gartensiraße 27 10
Radewahn Susanna, Wittwe, Oele, Breslanerstn 7, II 10
Rade Karoline. Invaliden-Wurm in Hönigern 10
Heiuzelmaun Johanna, Wittwe, 1511111111111, Kirehplatz 2 15
11511111 601111111, Schäfer, Schäferei 111 Bernsiadr 10
Hillmann Wilhelm, Invalide, Bernsiadt, Ziegeleigasse 5 5
3100013011110,11.®1110011111111),111111111101fi€0111110110 1 10
Riedel Christianes Wittwe, geb. Aben, Juliusburg

Langesiriiße 63 «
Kirseh Rasina, Wittwe in Alles-heiligen 10
Marsehltch Karaline, geb. Heilmann, Wiitwe in

Gruß-Eliguih 15
Standie Rasina, geb. Müller, Wittwe in Zanioih 15
Koschate Eduard, Schmied in Leuchten 111
Schale Johanna, ledig in Wabnitz 15
Niebisch Olga, Wittwe in Wilhelmiuendrt 10
Tischer Rasina, Wittwe in Sirehlitz 10
Jerchil 11011, Judalide und Stellenbesitzer in Kdrschlitz ‚10
Junge Karl, Arbeiter in Dorf Juliusburg 10
Möie Traugatt, Arbeiter in Pontwitz 5
Schneider 6011111000181111001811011001,1111110011111. 48 5
Jagelle Auguiie, geb. 18110111, Wittwe in Riesewih 5
Neumanu Eiisabeth, gab. Hause, Wittwe, frühere

1111011011110, 0110, Nicdodstsaiie 4 10 «

Nr. 42. Oele, den 20. Januar 1910.
Einem Beschlusse des Kuratoriums 1111 den unrddeuisehen

Wetterdunst entsprechend sind die flir die einzelnen Wetter-
diensisiellen tätigen Berichtssiatioren höherer Ordnung
kürzlich angewiesen wardeu, in Zukunft die Höhe der
Schneedicke täglich 011 die zuständigen Weiterdieusisiellen zu
meiden. Letztere werden die Angaben sdrtan in die Weiter-
tarte ausnehmen.
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Nr. 43. « Oele, den 19. Januar 1910.
Der Fenster Joses Vdgt in Pontwitz ist von mir

gemäß § 62 des Feld- und Forsipalizeigzesetzes vam 1. April
1888 ais Farsihbter sür den Guisbezirl Paarwitz bestätigt
war en.

Vogt wird als Dteusiabzeiehen an seiner Kapibedecinng
eine Krone mit drei Punkten und darunter das Monogramin
H. P. führen

Nr. 44. Orts, den 25. Januar 1910.
Der russisebe Riieiwanderer Jakob Eippert aus

Alexanderhils der Odessa hat 001 23. November v. Je. inaeh
russijeher Zeitreehnuug) Odissa verlassen-, um nach Preußen
zu seinem D11111, dem rinsiedler Matthias Höhn in
Waldan, Kreis Schmetz, zu reisen.

Die preußische Grenze sall Einberi überschriiiea haben,
doch isi er bisher in Waldan nicht eingetroffen Es wird
angenommen daß Genannier die Adresse seines Oel-is-
vergessen bezw. verloren hat und nun niwt sein Ziel findet.

Ich veranlasse die Orts- nud Ortspolizeibehörden
sowie die Gendarmerig dem Weine-hien- dessen S gnalement
11111110111: folgt, im Betretungssalie den richtigen Weg zu

° zeigen und dein Königiiihen Herrn Landrath in Scharen
Mitteilung zn machen

Signa-element-
Lllreri 22 Jahre.
Haare: schwarz und kleinen schwarzen 6100111111011.
Sprache-.- 1111111111. ·
Sturme groß, stark-
Augen 11101111.
Besondere Kennzeichen: keine.

Belleider ist Eippert mir einem dunkeln Jackettanzug
dunkien Ueberzteher mit schwarzem Peiziragem hohen Lack-
siieieln und Krimmermiige

Nr. 45. 0110, den 20. Januar 1910.
Die im Kreisbiait vom Jahre 1907 aus Seite 134 ab-

gedruckie Pairzeiaerordnung über de Unterbringung der
elebeiter und Arbeiterinnen in den gewerblichen Betrieben
0111 Entschluß der Oandwerlsbeiriebe bringe ieh hiermit in
Erinnerung Die Ortepalizeibehörden haben die Durch-
sühruug der Verordnung wiederholt zu 1011110111110 und sur
die ribstrllung von Uebelsiänden Sorge zu tragen.

Nr. 46. 0110, den 19. Januar 1910.

Personal-Chronik »
Bestätigt: der Fieisiellenbcsitzer Paul Fiebig in Miriau

aid Gemeindevorsteher der Gemeinde Mirlain

Der Königliche Landrain -
Grat Kot-Imm-

B. Belanntmaeiiungen anderer Behörden
Juliusburg, den 20. Januar 1910.

Unter den Schwarzviehbeiiäuden der Stelleavesitzer
Arlt und Hillmann in Bogsehiih ist die Schweineseuehe
erloschen

Der Amtsvorstehen
Fr. Retter.

Klein-Elignth. den 24. Januar 1910.
Jn dem Jagdgeliinde des Herrn Graer v. 510011011).

wird zur Vertilgung von Raudzeug vom 26. Januar bis  

Ende Mai Gift in Kritsehen ausgelegt. Vor Ausnahme bdn
Gift oder Fallwiid wird 01111111111. '

Der 2110160001101)“.

310111110, den 26. Januar 1910.
Wegen Reparaiur der Brücke (sagenanute Butterbrückes

Carlsburg-Tseheriwitz wird der W-g bis 6. Februar cr.
gesperrt. Der Amtsvorsteher.

Geünig
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Leubns, den 28. Dezember 1909.

Gintheilunggsxiste
ber wem!“ des Königlichen Niederschlesischen Laenneltiite za Leut-ne, welche während der Deckperiode 1910 im Kreise

Oele siaiionieit warben.
Dieselben werden den Mit-rieb nach den Staiionen um 1. Februar antreten
      

 

 

  

D e S H e n g st e s

Nr. S t a t i o n s o r t d ß Bemerkungen
Name Farbe Rasse « M

Mark

1. niernstadt Tentyann schwarzbraun sei-eigne 15
Freiburger brann Qldeobneger 12
Biemneler dank-idealen Hannoveraner 10

2. GroßiWeigeltdors Wiifsenichmied Fuchs Belgier 15
s . Teil braun Oldenburger 12
3. Schmoltschiitz Tini-eint braun Belgier 15
4. Spohlitz Admiral Fuchs « 15

Ctstro Falbe » 15
Kleieiack braun Oldenburger « 12

L5. Wabnitz Rialto Fuchs Velqier 15
Bandit bni kelbiann Oldenbnrger 12
After schwarzbraun Hennoveraner 12    

Hierbei mache ich die Heeren Stutenbesitzer noch besonders daraus ausmeelsam, daß seitens der Gestiitberioaltimg
Ein keiner Weise irae-nd eine Entschädigung gewährt wied, solle eine Tinte bei Gelegenheit der Bedeckung durch den Hengst
»He-Ietzt wkxnm sollt-, da die Zufiihinnxi von See-ten en den Ködielichen Landbeschäietn auf einem Alt der freien Ueber-
einlonit beruht und die Stutenbksitzer selbst bei eigener Verantwoxtlichieit daraus zu achten dabei-, daß vor, während nnd
nach dem Deckati etwaige Ungiiickeiälle vermieden werden

Das Dick,.-eschätt findet statt in den Zeit vom-
1. Febinae die Ende April 1910 morgens non 8—10 um, nachmitiage von 4--5 Uhr,
1. Mai bis Ende Juni 1910, morgens von 7—-9 Ube. nochmittags von 406 Uhr.

Sänger den genannten Sterns-en werden States in {einem Falls berücksichtigt
Neben dem Decke-tilde sind für jede geeicksie Stute 50 Ps. Trinkgeld und für die ansznsertigenden Deckschcine

525 Ps. an den Stationehaltee zu zahlen Füllensdeine wes-Fes- aneniaelirltch anegesertigt. .
Der Gestat-Direktor.

Gras Siimtnski.

" Breite, den 21. Januar 1910
» « Zier Vertilgung von Raube-eng werden auf dem Jagd-

Tereain PentspLanegewieie in den Monaten Februar, März
Zitnd April Gistbwckeii ansaeleat werden

Der Amtsvorsteher.
S ein m i o t.

. Stamme-« den 25. Januar 1910.
Zur-Vertilgung von Ranboitd werden ans dea Jagd-

egeliinden Stanke-im Jäntschdoei und Dobeiichan in den
Monaten Februar, März und April er. Gittbrncken ans-
gelegt. Vor Ausnahme des Fallwildeo wird gewartet

Der Amtsvorsteher.
Voniy  

vGleiwitz, den 17 Januar 1910.
Bei dem nnteizeideneten Regiment Weinen sich junge

Leim, die ihrer Miliiäipflicht freiwillig genügen maßen, zum
Diensteintt tt tüc Herbst 1910 meinen.

Peisöelsche Vorstehtnnn an Wochentaaen bis 10 Uhr
vormittags tm human RegimentosGeschästSzimmer unter

FVoezeignoa eines Meidescheins . exiorderlich Größe min-
destens 1,67 m Reiselasien ioeeden nicht erstattet.

UianensRegiment von Rat)!“ (2. Schlos) Nr. 2.
Gras von Halmich“,

« Obersilenteant und Regimentg-Kommandeur.

 

. . . ‚ _ _

Dies definitgea über 1000 Auertennungen Kranken die Liniean

sie-sein« Gicht, Rheumatismus
nnd anderen Harnstiaieiiieiden ern-todten Eine Probe unseres Mittels
nebst ausführlich nuskläreudet Broschüre n. Asertenomtgm senden wir

kcistcnlos di an IIsengtLea-mahnt in il. - e uns ver o am ihie ade- e in e en

Chemischee Laboratorium Limosan, zum. 1252,Limdach-So.

sympathisch  ;
toiikt ein zartes-, reines Gesicht rosigen
lUgeUdfkisches Aussehen, weiße-sammt-
weiche Haut und blendend schöner zum. «

Alles dies erzeugt die allein echte

St-ckev·vierd-«lilienmilchleite
v.»Bergma»nn 85 Co - Rad-ebenf-
hat bist-ist« bei. FranzG main-im liegt-on
Nachfls Wim. Fahl. B Oemkrug‚ R. inne-ell-
nun Adler-Apotheke 



Belanntmachnng
betreffend Wahlen zur Handelsramueer Brechen

Ulthlbeztrk IV.
Von deue Herrn Regiieruugopräsideuten gn Greilau sind wir beauftragt

worden, iiir die ans Anlaß der Erweiterung unseres Begirles in den unt
neu augefehlossenen Kreisen erstmalig gn vollziehenden Wahlen die ihen durch
§ 11 Adon 1-- III des Gesetzes über die Handeliknemuern vom 19. August 1897
zugewiesenen Ausgaben iu feinem Namen wahrzunehmen

Wir werden demnach die von uns stir die Ausführung der Wahlen
aufgestellte Wahlliste fiir den die -

Kreise Oele, Semmeln, Usliiichp GrasesWartenderg
nnd Nnmslnn

umfassenden Wahlbeziet IV gemäß § 11 Ibiotz II a. a. D. In den Tagen
von Montag, den 31. Januar

die keusch ießnch
Sonnabend, den 5. Februar 1910

während der meeIIägIgen Dieustsiuuden sowohl in den Geschäfts-
räumen der Landratsäenter der Kreise De“.

Seeheim seinem. Groß Wartenberg nnd Namslan
wie auch tue

Bnreau der Hundelslaenmeeu Breldlam Neue Börse,
Greupeustrnße 151

für die Beteiligten zur öffentlichen Auslegng bringen.
Den Wahlderechitgteu der Wahlheeiesei IV wird dies mit dein Hinzu-

siigen bekanntgegeben, daß Einwendungen gegen die Liste hinsichtlich ihrer
Richtigkeit und Bollfiäudigl it inne-hole einer Woche nach beendeter Lins-
kenne schriftlich, und zwar ausschließlich bei der unterseichneien Handels-
{neunten anzubringen sind, welche nach Ablauf dieser Frist über die erhabenen
Einwendungen beschließt und die Wahllisie nett man riung feststellt, daß
nur die in der festgestellten Wahlliste eingetrageneu Wahldereehtigten zur
Ausübung des Stimmenreehteo site die diesmalige Wahl berechtigt sind.

Bremen, den 24 Januar 1910·

Die Handeldlauemm
Unentbehrsschtue-Jederamme! 

 

K Fabrikafinn alleiniges Geheimniss der FIrma

anlieferan‘ISeiner Mgiestäi' des Kaisers und Königs Wilhelmlli

‚am Ralhhausein WEIBanam Niederrhein.

Gegr, W 1846.

·M Anerkannt bester Biiterlik‘örl
24 Preis-Medaillen!

Underberg—Monsieur-
———J

Manverlange
- «— . ausdrückllcfi:

gIInÄIe Kaiiwerke
A. Menge-hauen Retchenstem I Schl

empfehlen ihren anerkannt unmöglichen

_ · Reichensteiner Ackerialk
sowie den gebrannten gemahlenen Kalk

   

 

 

in Säckels, welcher ganz desondert in der Wengen größere Verwendung Heu
bei der Landwirtschaft durch praktische Verteilung und größere Jniensivitiii

gefunden hat.

     

  

Eine noch tadellos erhaltene

Abortaulage
für fünf Klosetts ist. da solche-
mit Wassersuülung etngehaut worden
ist, billig zu verlaufen Georgenstr. t-
bei Kammer.

Der beliebte

Meaimiuiecsnhmiun
Stück 10 Pf»

ist noch zu haben in der

Buchdeuckerei der .Lolomoiive.«««

NIIIIIIIIIIII werblich. Mk. 4
bis 20 tägl. Verdienst.

Arminlns—Versand, Berlin W 35.

ver Huktinnutur
empfiehlt sich zur Entgegennahme
non Ansträgeu zur Verstetgerung
ganzer Konkurr- nud Nachlaß-

oesiärde, sowie aller Mobilien

Kleider-, Betten, Wäsche, Gold-

nud Silberwareu 2c.

Aultiouscomfiioir Breilanerstu 1.

luiius Hist-in Ausiionator.

Dünne Bretter
zum Zusammenfchlagen von leichten
Berfnndiisteu (nameutlich für Blumen),
Verirhaleu non Wänden usw« gn haben
in A. Ludwigs Buchdrnckerei

Dampfziegelei
und Sägewerk

 

 

 

 

i Großgrnbeee, Kreis Dein hat ah-
zngeoen Mauerziegelm Klinler
nnb Ver-blendet. Bestellungen
für das nächste Frühjhe werden schon

i jetzt entgegengenommen; desgleichen auf
Flachwerke nnd Sediment)“.

Makulatur,
Zentner 4 Mark, gu haben in der
Buchdruckerei der »Le!oxuotioe.«

 

 

Marltureise in der Stadt Oel-
am Sonnabend, ten 22. Januar 191·0.

 

 
 
 

      

Weizen ...... 22s4is 21 2i
Roggen ..... 15 8 15 —
Gefrste ...... 14 —-— I3 IG

...... Ib 20 l4 4b
acherlosen, gelbe. . ‘28 ‑

Zueisebohnew weiße 27 —- .„ -«
ssssss 25 “"‘ .—

Eßlartoffeln 4 60
Richtstroh ..... ei —- w;
Krummstroh ; —- ——:i—-

ßbutter I1 an»). 2 60 —-
Ekck » Schock). 48H ..... ·-

Bolimilch ..... —- 14 —- —-  


